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Franz Moraller und die NS-Zeitung „Der Führer“ 
 
Die Badische Landesbibliothek veranstaltet über das Winterhalbjahr hinweg die sechsteilige  
Vortragsreihe „Lebensspuren der NS-Zeit“. Am dritten Abend beleuchtet Dr. Michael Fischer das 
Leben von Franz Moraller (1903–1986), dem Schriftleiter des „Führers“, Hauptorgan der NSDAP 
im Gau Baden. Der Vortrag findet am Dienstag, dem 21. Januar 2025, um 19 Uhr im Vortragssaal 
der Badischen Landesbibliothek statt. 
 
Die Zeitung „Der Führer“ war das zentrale Sprachrohr des Nationalsozialismus in Baden mit einer 
Schlüsselrolle in der politischen Landschaft der 1930er-Jahre. Bereits vor 1933 war sie ein be-
deutendes Propagandaorgan der NSDAP und trug maßgeblich zum Erfolg der Partei bei Wahlen 
bei. Nach der Machtübernahme durch die Nationalsozialisten 1933 wurde die Zeitung als „Badi-
scher Staatsanzeiger“ zum offiziellen Verkündungsblatt der neuen Regierung. 
 
Ein prägender Kopf hinter dieser Entwicklung war der Karlsruher SA-Sturmführer Franz Moraller, 
seit 1927 Schriftleiter des „Führers“. Seine Zeitung war mehrfach Gegenstand von Gerichtsver-
fahren und wurde in den Jahren 1931 und 1932 für zwei Monate verboten. 1933 wurde Moraller 
zu einem der Hauptakteure des Regimes: Zunächst als Pressechef der badischen Staatsregierung 
und Gaupropagandaleiter tätig, stieg er später als enger Mitarbeiter von Joseph Goebbels zum 
Geschäftsführer der Reichskulturkammer in Berlin auf. Im Jahr 1944 kehrte Moraller nach Karls-
ruhe zurück und war erneut als Schriftleiter des „Führers“ tätig. 
 
Vortragssaal der Badischen Landesbibliothek 
Erbprinzenstraße 15 
76133 Karlsruhe 
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Di, 21. Januar 2025, 19 Uhr  
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Vortragsreihe „Lebensspuren der NS-Zeit“ 
 
Das Stammbuch des badischen Hofmalers Friedrich Helmsdorf  
aus dem Besitz von Marie Curjel  
Di, 26. 11. 2024, 19 Uhr 
Mit Dr. Julia von Hiller 
 
Von Baden nach Palästina: Rahel Straus 
Di, 3. 12. 2024, 19 Uhr 
Mit Dr. Henning Ohst und Dr. Annika Stello 
 
Franz Moraller und die NS-Zeitung Der Führer 
Di, 21. 1. 2025, 19 Uhr 
Mit Dr. Michael Fischer 
 
Kurt Knittel. Vom ideologischen Schulungsleiter in Auschwitz  
zum Mitarbeiter der Badischen Landesbibliothek 
Di, 4. 2. 2025, 19 Uhr 
Mit Dr. Gerrit Heim 
 
„Ich suche meinen Namen“. Ferdinand und Adele Rieser 
Di, 11. 3. 2025, 19 Uhr 
In Kooperation mit der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
 
Wilhelm Rosenberg. Staatliche Enteignung eines bibliophilen Sammlers 
Di, 25. 3. 2025, 19 Uhr 
Mit Dr. Julia von Hiller 
 


